
Moritz Valentin übernimmt Geschäftsführung

Die neue Rolle bezeichnet er als „nächstes Level der Projektleitung“ –  
verbunden mit einem erweiterten Blick auf strategische und unternehmerische 
Zusammenhänge. Besonders einbringen möchte er seine technischen und 
digitalen Erfahrungen aus den vergangenen Jahren. Die Unternehmenskultur 
beschreibt er als „eingeschworenen Haufen“, in dem gegenseitige Unterstützung 
und Verlässlichkeit einen hohen Stellenwert haben. 
 
Strategisch sieht Moritz Valentin das Unternehmen vor der Aufgabe, sich klar auf 
seine Stärken zu fokussieren und gleichzeitig bestehende Strukturen kritisch zu 
hinterfragen. Effizienz sei ein entscheidender Wettbewerbsfaktor, insbesondere 
für einen Produktionsstandort in Deutschland. Neben der weiterhin wichtigen 
Rolle der Automobilindustrie betont er die Bedeutung von Diversifikation und 
automatisierten Prozessen, um langfristig wettbewerbsfähig zu bleiben. 
 
Innovation verstehe er dabei als Gemeinschaftsaufgabe. Ideenmanagement solle 
künftig wieder stärker gelebt werden, denn die besten Impulse kämen häufig 
aus den eigenen Reihen. Das Vertrauen in Qualität, Zuverlässigkeit und Ehrlich-
keit sieht er zudem als die zentralen Stärken in einem zunehmend dynamischen 
Marktumfeld.

Bereits zum 1. Januar 2026 hat Moritz Valentin 
seine Tätigkeit als Geschäftsführer der Blanke 
Tech aufgenommen. Der 37-Jährige ist im Unter-
nehmen kein Unbekannter: Zuvor war er drei 
Jahre lang als IT-Leiter Innovation in der Blanke 
Gruppe tätig.
 
Dort prägte er unter anderem die Themen digitale 
Transformation und Change Management. Diese 
Schwerpunkte führten ihn nun an die Spitze der 
Blanke Tech, wo er die strategische und operative 
Weiterentwicklung des Unternehmens übernimmt.


